
Heutzutage ist der "Orden der Armen Ritter Christi und des Tempels von Salomon zu Jerusalem" 

kurz unter dem Namen "Templer" oder "Orden der Tempelritter" bekannt - was nicht zuletzt an den 

zahlreichen Legenden liegen dürfte, die sich um die Templer ranken. Viele der Legenden sind 

Gegenstand zahlreicher, sehr populärer und bekannter, Filme, Computerspiele oder belletristi-

scher Werke. Es dürften also vielmehr Menschen über die zahlreichen Legenden zum Templeror-

den bescheid wissen, als über die Absichten seiner Gründer oder die Orte seines Wirkens. Joe 

Labonde hingegen wirft in "Die Templer in Deutschland" ein wohltuend legendefreies Schlaglicht 

auf die 264 Orte und Niederlassungen der Tempelritter innerhalb der Grenzen des heutigen 

Deutschlands. Detailliert analysierte er historische Urkunden und lokalhistorisch überlieferte Er-

zählungen, und gelangt so zu einer umfassenden Bestandsaufnahme der Templerorte in Deutsch-

land - übersichtlich dargestellt in einer Karte. Da die Urkunden die Quelle zu den Orten der Temp-

ler in Deutschland darstellen, sind alle 156 verwendeten Urkunden, nebst Quellenangaben, als 

Belege ebenfalls im Buch veröffentlicht. Abgerundet wird die Darstellung mit einer umfangreichen 

Bibliographie. Diese ausführliche Bibliographie ist somit für alle historisch interessierte eine um-

fangreiche Fundgrube.  

http://en.wikipedia.org/wiki/F%C3%BCr_alle

